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Berlin 17 Juli
Das Befinden Sr Majestät des Kaisers ist in

langsamer aber doch sichtbar fortschreitender Genesung be
griffen Falls eine wärmere Witterung eintritt wird schon
in den nächsten Tagen die Entscheidung über eine Verän
derung des Aufenthalts getroffen werden

In dem vorgestrigen Ministerrath ist der Entwurf
des Gesetzes gegen die Socialdemokratie durchberathen wor
den und wird nunmehr dem Kronprinzen behufs Ertheilung
der Genehmigung zur Einbringung in den Bundesrath vor
gelegt werden

Neber Das Friedenswerk des Kongresses schreibt
die heutige Prov Korresp u a Wenn es nach den Wor
ten des Kanzlers unmöglich gewesen ist alle Wünsche der
öffentlichen Meinung zu verwirklichen und wenn der Partei
geist an dem Werke des Kongresses vielfach Kritik üben wird
so ist darauf hinzuweisen daß dem Kongreß überhaupt nicht
die Aufgabe zufiel und zufallen konnte eine volle und abso
lute Lösung der orientalischen Frage zu finden daß er viel
mehr die ganz bestimmte und begrenzte Aufgabe hatte den
vorläufig zwischen Rußland und der Türkei geschlossenen
Frieden von San Stefano mit den Interessen und Ansprü
chen der übrigen europäischen Mächte und mit den früheren
europäischen Verträgen in Einklang zu bringen

Diese Aufgabe ist unter allseitigem Einverständniß ge
löst und dadurch eben dem Frieden Europas eine neue Bürg
schaft gegeben Weiter heißt es dann Das Wesentlichste
bei dem Erfolge des Kongresses ist die wirklich vertrauens
volle Gemeinschaft und der allseitig ernste Wunsch und Wille
für eine wahrhaftige Friedens Politik welcher die Bevoll
mächtigten aller Großstaaten erfüllte Bei dieser Stimmung
wird auch die im letzten Augenblicke hervorgetretene außer
halb des Kongresses vollzogene Thatsache des besonderen Ver

trages zwischen England und der Türkei eher eine Bürg
schaft weiterer friedlicher Entwickelung im Orient als der
Anlaß erneuter Konflikte sein Fürst Bismarck konnte mit
voller Ueberzeugung der gemeinsamen Stimmung des Kon
gresses Ausdruck geben indem er die Hoffnung aussprach
daß das Einverständniß Europas mit Gottes Hülfe dauer
haft bleiben werde

Am heutigen Donnerstag feiert einer unserer ver
dientesten Feldherrn der kommandirende General des
zweiten Armeekorps Otto Rudolph Benno Hann v Wey
hern sein fünfzigjähriges militärisches Dienstjubiläum

Den seltenen Jubeltag des berühmten Reitergene
rals wollten selbstverständlich auch die Officiere des 2 Armee
korps nicht vorübergehen lassen ohne ihrem kommandiren
den General ein Zeichen der Verehrung der Treue und
Dankbarkeit zu überreichen Dieselben entschieden sich für
einen prächtigen silbernen Tafelaufsatz der aus dem bekann

Zwei Bräute
Novelle von L Haidheim

Fortsetzung

Und wieder geht es weiter und weiter immer steil berg

an Der Weg führt jetzt eine Zeitlang durch Wald und
Morast dann durch kurzes Buschholz Es ist ein tüchtig
Stück Arbeit diesen Weg zu machen wenn man noch kaum
so recht genesen ist von einer bösen Wunde

Immer vorwärts Dort endigt das Buschholz
dort wird die Aussicht wieder ganz frei Wir sind auf der
Höhe sagt der Führer Nun ist s nur noch ein halbes
Stündchen

Und ein Ausruf des Entzückens wird hier aus fast
jedem Munde laut denn in ihrer ganzen Herrlichkeit liegt
vor uns so nah als könnte man herüber und hinüber
rufen die Jungfrau ihre Gletscher sind deutlich bis
in das kleinste Detail erkennbar hinter ihr der weiße Mönch
der Eiger und in einer langen Kette einen Halbbogen bil
dend auf der andern Seite als Hintergrund des Schmadri
bachgletschers Schneekuppe an Schneekuppe

Düster und massig wie ein vierschrötiger Kyklop steht
ganz im Vordergrunde der schwarze Mönch

Es ist zum Beten schön und erhaben was das Auge
hier mit einem einzigen Blick umsaßt und tief ergriffen
stand der Baron Bruchthal neben seinem Pferde uno konnte
nicht müde werden im Schauen

Man genießt das alles dock so ganz anders wenn eben
das Krankenlager noch uns festhielt wenn wir eben noch
empfanden wie trübselig es ist so daliegen zu müssen mit
leidendem kranken Körper und ermattetem Geist Und
dann er stand da wie gefesselt vom Entzücken aber
in Wahrheit war s weil sein Herz zum Zerspringen klopfte

Er hatte sich so oft ausgemalt was er sagen wollte
wie er sie wiedersehen würde nun wo er in wenigen Mi
nuten vor ihr stehn konnte nun fühlte er daß all die selbst
bereitete Qual und all die Bitterkeit die ihm Lilas Hand
dahinein geträufelt lebendig wurde in ihm und mit keinem
unholden finstern Gedanken wollte er vor die Geliebte
treten

ten Atelier der Hofjuweliere Wagner u Sohn hervorge
gangen ist Der Aussatz selbst stellt eine mächtige Eiche
dar in deren Krone eine Krystallschale ruht am Fuße der
Eiche hält eine Reiterpatrouille von dem Blücher schen
Husarenregiment Der eine der Krieger ist zu Pferde der
andere führt sein treues Schlachtroß beide Soldaten sind
in einem Moment hoher Erregung dargestellt sie erwarten
den Feind Die ganze Equipirung der Husaren und
Pferde ist bis in die geringstell Kleinigkeiten genau nach
Modellen gearbeitet welche das Regiment zur Disposition
gestellt Der Eichstamm entwächst einem silbernen Sockel
der das Familienwappen des Jubilars das von den Tro
phäen des 2 Armeekorps umgeben ist so wie die Me
daillons der drei Souveräne zeigt unter denen er gedient
Zwei reiche Kränze der eine von Eichen der andere von
Lorbeer geben dem silbernen Aussatz einen trefflichen Ab
schluß und leiten auf den Sockel von schwarzem Ebenholz
auf dem der Aufsatz ruht Silberbänder welche die Kränze
durchziehen tragen den Namen der Schlachten in denen
der Jubilar gefochten Der runde schwarze Sockel der
die Widmung trägt wird durch vier postamentartige Vor
sprünge unterbrochen die von silbernen Adlern gekrönt
werden Die Vorderseite dieser Postamente verzeichnen in
den Namen Fridericia Königgrätz Gravelotte und Eham
pigny die Ruhmestage des Jubilars die Schmalseiten tra
gen in zierlicher Nachbildung seine Orden In die vier
Theile des Sockels endlich sind Silberplatten eingefügt die
in künstlerisch vollendeter äußerst seiner Eiselirarbeit denk
würdige Episoden aus der kriegerischen Laufbahn des Ju
bilars vorführen Es ist die Expedition nach Ribe 1848
die Arriöregarde bei Fridericia 1849 der Kampf bei
Königgrätz gegen österreichische Ulanen 1866 und Dijon
1871 Der ganze Aufsatz ist ein wahres Meisterstück

vaterländischen Kunstfleißes es ehrt den würdigen Jubilar
der es empfängt und das Officierkorps des 2 Armeekorps
das es schenkt eben so wie die Juweliere die es geschaffen
Der Entwurf rührt vom Hauptmann v Gastrzembski vom
Garde Füsilierregiment her der früher Adjutant des Jubi
lars war

Es läßt sich bereits übersehen daß die erste ordent
liche Generalsynode nicht schon in diesem Jahre zusammen
treten wird Die Vorbereitungen die der Oberkirchenrath
zu treffen hat sind so umfänglich daß wohl der ganze
Winter vergeht bis die Vorlagen fertig sein werden Die
Hauptgegenstände der Berathung der Generalsynode bilden
das Trauformular das Emeritenwesen und die Kirchensteuer
Allerdings haben die Provinzialsynoden hierin vorgearbeitet
allein die Sichtung des Materials ist eben so zeitraubend
wie schwierig weil die Vota der Provinzialsynoden stark
disferiren Speciell in Sachen des Transormnlars bestehen

Er schickte sein Pferd voraus und setzte sich am Wege
nieder Es war ihm wie einem müden Wüstenpilger er
sah das gelobte Land von ferne und nun wollte er sich be
reiten es würdig im Feiertagsgewande der Seele zu
betreten

Ihm war kein Zweifel mehr gekommen daß Hertha
ihn liebte er dachte nur noch wie er ihr vergelten
wolle daß sie ihn den mißtrauischen Menschen geliebt hatte
trotz all seiner Fehler und Schwächen

Nie hatte er sie so geliebt wie heute und schon diese
nnbeirrle Liebe dieser Frieden in seiner Seele sie machten
ihn unsäglich glücklich

Er erhob sich er wollte gehen um so mehr als vom
Hotel her ein Zug von Reisenden kam die mit Alpstöcken
bewaffnet hinabwandern zu wollen schienen Plaudernd
schritten sie an ihm vorbei da er fuhr zur Seite als
sähe er ein giftiges Reptil erkannte er in der letzten Dame
Lila

Sie ging allein etwa sechs bis acht Schritt hinter den
andern und hatte offenbar den Baron erkannt denn sie
lächelte ihn mit unverstellter Bosheit an und sagte giftig
Dacht ich s doch Viel Glück Herr Baron Damit

war sie an ihm vorüber und er sah ihr nach als habe er
ein Gespenst gesehn Daß sie Unheil gesäet hatte war
ohne jede Frage ihr ganzes Gesicht verrieth es und da
bei funkelte in ihren Augen solch grimmiger Haß solch tiefe
Bosheit

Er sah ihr nach eine flüchtige Sekunde war es
ihm als sei ihm die strahlende Sonne schwarz verdunkelt
dann aber raffte er sich auf warf trotzig den Kopf zurück
und in seinen Mienen wurde es wieder ruhig und hell seine
Augen glänzten wieder voll Muth und Festigkeit

Gräfin Waltsee hatte mit ihrer schönen Tochter wochen
lang auf dem herrlichen Schlosse ihres Sohnes Bodo sehr
still gelebt Er selbst war mit seiner jungen Gattin auf
Reisen Hertha fühlte sich ganz glücklich die Alleinherrscherin
in diesem Paradiese zu sein

Frisch und wieder neu belebt war sie dann mit der
Mutter in die Schweiz gegangen und hier zogen die Da
men von Ort zu Ort wo es ihnen gefiel rastend

die allerverschiedensten Vorschläge die sich allesammt von
dem Formular des Oberkirchenrathes wesentlich unterscheiden
Das Kirchenregiment dürfte die Generalsynode nur zu einer
Zeit zusammentreten lassen wo Reichstag und Landtag
wenigstens nicht die beiden Häuser des letzteren tagen
Vor Mai oder Juni des Jahres 1879 haben wir schwer
lich die Generalsynode hier Ihr Mandat ist ein sechs
jähriges und nach der Kirchenversafsung hat der König als
Summepiskopus die Synode mindestens zweimal innerhalb
des Sextenniums einzuberufen Auflösen kann er sie zu
jeder Zeit und weiter hat er das Recht ihre Beschlüsse
unbeachtet zu lassen

Dortmund 17 Juli Wie die Westfälische Ztg
meldet hat auf der benachbarten Zeche Neu Jserlohu gestern
eine Explosion durch schlagende Wetter stattgefunden Zur
Zeit der Explosion waren in der Zeche 5 Arbeiter beschäftigt
von denen 2 gestern Abend todt zu Tage gefördert wurden
Die übrigen 3 Arbeiter find noch nicht aufgefunden Der
Querschlag in welchem der Unfall geschah ist zertrümmert

München 17 Juli Sitzung des Abgeordnetenhauses
Auf eine Interpellation betreffend die Maßregeln gegen die
Rinderpest antwortete der Minister des Innern v Pseusser
daß die Regierung nicht in der Lage sei die Grenzsperre
gegen Oesterreich aufzuheben bevor dies nicht von Reichs
wegen für ganz Deutschland geschehe

Wien 17 Juli Ein Telegramm der Presse aus
Rom vom heutigen Tage meldet das Ministerium habe den
König ersucht wenn möglich seinen Aufenthalt in Turin ab
zukürzen und nach Rom zurückzukehren da die Aufregung
wegen der Frage hinsichtlich Eyperns in Rom und an an
deren Orten Italiens im Zunehmen begriffen sei Wie es
heißt hätte die Regierung Kunde von einer vor dem eng
lischen Botschaftspalais beabsichtigten Demonstration erhalten

und träfe Gegenmaßregeln Der Ministerrath solle morgen
über die eventuelle Abseudung einer Flotte nach der Levante
berathen

Wie die Polir Korresp meldet sind die türki
schen Kongreßdelegirten Karatheodory Pascha und Mehemed
Ali Pascha hier eingetroffen Ihre Anwesenheit dürste den
Abschluß der in der bosnischen Okkupationsfrage noch schwe
benden Verhandlungen beschleunigen Die Polit Korresp
enthält ferner folgende Mittheilungen Aus Bukarest d 17
Die Dislozirung und Versetzung der rumänischen Armee auf
den Friedensfuß ist angeordnet worden 15 000 Mann wer
den sofort entlassen werden Die Regierung trissr Vorbe
reitungen für die administrative Organisation der Dobrndscha

Der Ministerpräsident Bratiano hat sich durch einen Sturz
aus dem Wagen schwerverletzt Aus Koustantinopel
den 17 Die Pforte ist zu keiner weiterreichenden Grenz
rektisikation Griechenland gegenüber geneigt als etwa zur

Hertha war eine ganz andere als zu Haus die Mutter
sah es mit Staunen wie sie mit fast leidenschaftlicher Freude

gar nichts mehr von der Abspannung des Frühlings zei
gend diese stels neuen unvergleichlich schönen Naturscenen
bewunderte

Sie wurde wieder frisch und rosig wie sie bei der
Großmama gewesen und sobald sie sich allein und unbeachtet
glaubte zog sie ein ganz zerknittertes und zerlesenes Brief
chen aus der Tasche um es zum hundertsten male wieder
zu lesen Es war von Max Malten und was es ent
hielt mußte köstlich sein denn die Leserin sah gar zu glück
lich dabei aus

So waren die beiden Damen nach Murren gekommen
um eine jetzt dort lebende junge Frau eine Pensionärin
des Hotels aufzusuchen Die junge Frau war Bodos
Schwägerin eine Baronin Bazor die ihre und ihres kleinen
Knaben Nerven in der Stille und Frische von Mürren stär
ken wollte

Die Damen gefielen sich gegenseitig die Gegend ent
zückte sie Hertha hatte Jnterlaken mit seinem Gewühl trotz
all seiner Schönheit doch unerträglich gefunden kurz
man blieb einige Tage machte an einem derselben einen
gemeinsamen Ausflug nach dem Schilthorn und kam äußerst
ermüdet aber überreich belohnt von dort zurück

Bei der Heimkehr hatte der Kellner der Gräfin mit
getheilt es sei noch eine Dame gekommen welche nach Ihrer
Gnaden gefragt habe indeß die Gräfin war so erschöpft
daß sie jeden Besuch ablehnen mußte und sich mit Hertha
sofort in ihr Zimmer zurückzog

Solch eine Gebirgstonr für Damen ist kein kleines
Stück Anstrengung kein Wunder also daß erst spät am an
dern Morgen Gräfin Waltsee klingelte und kein Wunder
daß die zarte Baron Bazor ihre Heldenthat mit schwerster
Migräne im Bette büßen mußte

Hertha hatte kaum ihr Frühstück genommen so ging
sie zu der jungen Frau und fand diese so krank daß sie so
fort beschloß bei ihr zu bleiben

Fortsetzung solgt



Abtretung des in schräger Linie von Volo bis Arta ein
schließlich Larissas und Prevesas sich erstreckenden Distriktes
Falls Griechenland hiermit nicht zufrieden sein sollte wäre
Osman Pascha designirt das Kommando über die türkische
Armee in Thessalien zu übernehmen und jeden Versuch Grie
chenlands Thessalien zu okkupiren zurückzuweisen

London 16 Juli Unterhaus Schatzkanzler North
cote erklärte auf eine Anfrage Montagu s allerdings gebe
der Vertrag vom 4 Juni der englischen Regierung das
Recht der Einmischung zwischen dem Sultan und seinen
Unterthanen ein Recht das England durch die Verträge
von 1856 und 1871 nicht gehabt habe Unterstaats
sekretär Bourke erwiederte Balfour ihm sei von Gerüchten
über Veränderungen in den politischen Verhältnissen in Tunis
und Tripolis und der Übertragung dieser Länder auf Italien
oder Frankreich Nichts bekannt Dillwyn gegenüber konsta
tirte Northcote daß die Türkei nicht verpflichtet sei wegen
eventueller Aufstellung einer Armee falls es sich um Ver
theidigung der asiatischen Türkei handeln sollte erst in Un
terhandlungen zu treten Ueber die jüngst gemeldete angeb
liche Verschwörung gegen den Sultan habe er keine Infor
mation Bourke antwortete auf eine weitere Anfrage
Englanv habe wiederholt in Spanien gegen die Differential
zölle ernstlich Einspruch erhoben

Nach der Ankunft des Grafen Beaconsfield blieb
in Downing Street noch lange eine sehr zahlreiche Men
schenmenge versammelt die dem Grasen fortdauernde Ova
tionen darbrachte Im Laufe des Abends erschien Lord
Beaconsfield mehrmals auf dem Balkon und richtete eine
Ansprache an die Menge in welcher er derselben dankte und
erklärte daß er einen ehrenvollen Frieden mitgebracht habe

Die offizielle Gazette veröffentlicht die Ernennung
Garnet Wolseley s zum Administrator von Cypern mit dem
Titel Ober Kommissar und Kommandanten Chef

Lord Salisbury hat den dem Parlamente vorge
legten Text des berliner Vertrages mit einer Depesche ä ä
Berlin den 13 Juli c begleitet In dieser Depesche wird
hervorgehoben daß die Modifikationen welche der Prälimi
nar Vertrag erfahren hat sehr weitgehende sind und bei
nahe sämmtliche Artikel desselben umfassen Dem Sultan
sei ein großer Theil seines Territoriums wieder gegeben
und es wurde der Zweck verfolgt die Stabilität und Unab
hängigkeit der Türkei sicher zu stellen Sodann führt Lord
Salisbury aus daß die auf dem Kongresse beobachtete
Politik der in seinem Cirkular vom 1 April angezeigten
entspreche Um dem Einwände daß die englische Regierung
die Gesichtspunkte welche das Cirkular vom 1 April auf
führt verlassen habe entgegenzutreten bemerkt Lord Salis
bury unter Hinweis auf das Cirkular wie jede Unzuträglich
keit des Vertrages von San Stefano beseitigt sei daß fast
zwei Drittel Bulgariens wieder unter die Herrschaft des
Sultans gebracht worden sei daß Bulgarien nur die Hälfte
der Küste welche man für dasselbe in Aussicht genommen
habe und keinen anderen Hasen als Varna erhalten werde
Der neue slavische Staat sei nicht mächtiger geworden da
er eine zahlreichere griechische Bevölkerung umfasse und werde
sicherlich Rußland keinen vorwiegenden Einfluß an jenen
Küsten gewähren Auch die innere Organisation Bulgariens
werde obwohl Rußland dort eine nicht geringe Autorität
besitzen dürfte keine speciell russische sein Die Frage der
Geldentschädigung sei im berliner Vertrage gänzlich bei Seite
gelassen da der Kongreß es abgelehnt habe eine kontraktliche
Bestimmung zu revidiren welche dem pariser Vertrage nicht
zuwiderlaufe auch hätten die russischen Bevollmächtigten
Erklärungen abgegeben welche die Wirksamkeit jener Be
stimmungen wesentlich modisicire Rußland werde keinerlei
Territorium als Kompensation für die Kriegsentschädigung
annekliren und bestehe nicht darauf daß die zu leistenden
Zahlungen eine Priorität hätten vor Rückzahlungen auf
solche Schulden die von anderen Mächten garantirt und
für welche Einkünfte der Türkei bereits verpfändet seien
Hieraus gehe hervor daß die Türkei nicht gezwungen wer
den könne die Kriegsentschädigung zu bezahlen ehe sie den
Forderungen der anderen Gläubiger Genüge geleistet habe
Die Zahlung der Kriegsentschädigung sei also auf einen
unbestimmten Zeitpunkt verschoben Die in Betreff des
schwarzen Meeres getroffenen Stipulationen sowie die aus
schließlich kommerzielle Bedeutung Batums vermindern die
Gefährdung der Freiheit auf dem schwarzen Meere und
ebenso beseitige die Retrocession Bayazids alle Befürchtungen
in Betreff des persischen Handels Gegenüber anderen
etwaigen Gefahren seien Vorsichtsmaßregeln außerhalb des
Kongresses durch die Specialkonvention mit der Türkei ge
troffen Die Note schließt indem die Vortheile aufgezählt
werden die zu Gunsten des Sultans erreicht worden seien
ob man von dieser wahrscheinlich letzten Gelegenheit noch
Vortheil ziehen werde oder ob auch diese Gelegenheit ver
loren sein werde das hänge von der Aufrichtigkeit ab mit
welcher die türkischen Staatsmänner ihre Pflichten zu er
füllen bereit sein würden

Petersburg 17 Juli Zuverlässigen Informationen
zufolge sind die Gerüchte über die bevorstehende Aufhebung
der Goldzölle und über die Aufnahme einer inneren und einer
äußeren Anleihe gänzlich unbegründet

Paris 17 Juli Nach hier eingegangenen Nachrich
ten aus Valenciennes droht der Strike welcher unter den
Kohlengrubenarbeitern von Anzin ausgebrochen ist größere
Ausdehnung anzunehmen und sich auf die ganzen in der
Kohlengrube beschäftigten 5000 Arbeiter zu erstrecken Seitens

der Behörde sind sofort Maßregeln ergriffen worden um
etwaige Ruhestörungen zu verhindern Zwei Bataillone In
fanterie und eine Eskadron Kavallerie werden morgen ein
treffen Die Sinkenden versuchen die Arbeiter welche ihre
Beschäftigung noch nicht eingestellt haben an letzterer zu
verhindern Es wurden 15 Verhaftungen vorgenommen
Die Gendarmerie schoß um die Ruhestörer einzuschüchtern
in die Luft wobei ein Arbeiter durch einen Ricochet Schuß
verwundet wurde

Konstantinopel 16 Juli Für die Kommission

welche sich nach dem Rhodope Gebirge begeben soll sind er
nannt der deutsche Konsul Müller der französische Konsul
Chalet der italienische Konsul Graziani der russische Bot
schaftssekretär Dasily Aus Beyrouth hier eingegangene
Nachrichten berichten daß eine große englische Gesellschaft
bereits einleitende Schritte für die Erlangung einer Konzes
sion zum Bau von Eisenbahnen von Skutari nach dem persi
schen Golf und nach dem mittelländischen Meere gethan habe

Volo 16 Juli Große Feuersbrünste wüthen in
Thessalien 30 Dörfer sind angesteckt die ganze Ernte ist
vernichtet Eine große Anzahl von Häusern im Dorfe So
phades allein 22 ist verbrannt daselbst sind auch einige
Kinder in den Flammen umgekommen Die Anarchie wüthet
im ganzen Lande und es ist nicht zu bezweifeln daß das
Feuer mit Fleiß angelegt worden sei denn es brach in ver
schiedenen Dörfern gleichzeitig aus Es wird allgemein ge
glaubt daß es von den Behörden angelegt worden ist nach
dem sie den Beschluß des Kongresses über diese Länder er
fahren haben Sie beabsichtigen das Land zu verwüsten und
zu voller Unterwürfigkeit zu zwingen

Ans Halle und Umgegend
Gestern Nachmittag verunglückte der 39 Jahre alte

Arbeiter Michael Opirzinsky von hier in der Wernecke
schen Fabrik Merseburger Chaussee dadurch daß ihm beim
Abladen eines 10 Mir langen eisernen Kühlers der Lang
baum des Wagens der durch den in Folge Nachlaffens
der angestellten Winde wieder auf den Hinterwagen nieder
fallenden eisernen Kühler in die Höhe und gegen den
Kühler geschnellt wurde die obere Hälfte des Kopfes so voll
ständig zerschlug daß der Tod augenblicklich erfolgte O
hinterläßt Frau und 4 Kinder

Civilstand Meldung vom 17 Juli
Aufgeboten Der Schmied C Reiband Geiststr 23

und L Böttig gr Ulrichstraße 26 Der Cigarrenmacher
R Kellner und B Friedrich Neustadt 5 Der Maurer
C F Reichmeister und S W E Juckus Merseburg
Der Ziegelstreicher A W Winterfeld Halle u A D L West
ner Giebichenstein

Eheschließungen Der Schuldirektor vr A Pa
gel Arendsee und E Röder Steinweg 28 Der Kupfer
schmied G Thiel und V Erbs Merseburgerstraße 13
Der Restaurateur W Hoffmann und A Lützke Dessauer
straße 4 Der Schlosser W Erber Martinsberg 11
und G Schönemann Bahnhofstraße 11 Der Hand
arbeiter C HuSke Saalberg 16 und L Langewald Klem
schmieden 5

Gebor en Dem Maschinenfabrikant A Taatz eine T
Merfeburgerstraße 17 Dem Kohlgärtner M Rofch
eine T Diemitz Dem Maler A Koch gen Büschel
eine T Harz 45 Ein unehel S Ludwigstraße 2
Dem Kesselschmied E Zeh ein S Mühlrain 2 Dem
Geldschranksabrikant R Speck eine T, Marienstraße 8
Eine unehel T Bäckergasse 4 Dem Tapezierer C Küntz
lin eine T kl Ulrichstraße 6 Dem Assistent G Erfurth
ein S Kaulenberg 5 Dem Zimmermann H Schöne
burg eine T Spitze 29

Gestorben Des Hotelier C Rohde T Marie
2 M 5 T Entkräftung gr Klausstraße 41 Des
Weichensteller E Himburg Ehefrau Jda geb Steuer 36 I
9 T Herzfehler Brunoswarte 16

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 18 Juli 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo unverändert bis 220 M
Roggen 1000 Kilo 147 152 M für hiesige Landwaare fremder

140 M
Gerste 1r0v Kilo ohne Geschäft
G istenmalz 50 Kilo 14 50 15 M
Hafer 1000 Kilo fremder 145 M hiesiger bis 160 M Feste Haltung
Kümmel 50 Kilo unverändert 32 M bezahlt
Mais 1000 Kilo 137 M Bei Kleinigkeiten bis 142 M
Oelfaaten 1000 Kilo Raps 285 290 M Rübsen 275 280 M
Stärke 50 Kilo lebhaft gefragt bei sehr knappen Vorräthen 24 M

bezahlt

Spiritus 10,000 Liter Procente unverändert Kartoffel 54 M
Rüben 52,50 M

Rüböl 50 Kilo 34,50 M gefordert
Malzkeime 50 Kilo 4,60 M hiesige höher
Futtermehl 7,50 8 M
Kleie Roggen 5,75 6 M Weizenschaale 4,70 M Weizengrieskleie

5,50 M
Oelkuchen 50 Kilo auf Termine 7 7,25 M gefordert
Heu 50 Kilo 8,75 4 M

D at

Tag

u m

Stunde

Baro
meter

Par An

Thermo

inekr

R6aum

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par Au

Relative
Feuch
tigkeit Wind

17 Juli

18 Juli

2Nm
10 Ab

7M

338,4
338,3

338,0

15,36
13,20

15,S8

19,2
16,5

19,1

4,84
5,68

5,23

333,56
332,62

332,77

66,6
92,2

71,9 8 V

uu l Icuntt der UlsendaliiiZiUxv Lalmlwt Halle
KültiA VOM 15 Aal 1878

Abgang
nsek Vm Vm Vm Am Am b L b

sdlsrslsden 8 11 f 144 6

Littsrt Lsrl 95 2 547 g2 glü t 5
I sipüiA 5 2 752 10 1 5 2 f 5 4 10

N äsbur 5 7 sf 11 26 2 55 g22 1g 8
5 s H2V 12 2 8

Lorau Oudsii 8 1ZS 5 724

IMringsn g45 7SS 5 Igl2 11SS V 55 6 g,n 11

Ankunft
voll Vn Vm Vi Vm Am Am b

solivrslobsii 72s 95 8 1 5 8 f
Littört Lsrl 424 724 02 1129 524 10

4s 7 f 1112 1 2 148 5 737 gl 10
74g 95 1/2S 2 5 542 g47S F4S 1g8

S2 9 1 5 g 2
Lorau Lmtisii 72s 1 74

IliüiiiiAoll 28 5 7 i 10 1 gü 54 gli l0

Lodnellnux I II Llssse I III LIgssef Loknell ug I III Zlasss mit ersoiiell ugsproisoii

Literarisches
Nothstände Eine Zeitstudie von Ch Fr Roh

kohl Preis 7S Halle Verlag von Julius Fricke
Nicht politische und wirthschaftliche Nothstände schildern

diese Blätter sondern sittliche Nothstände hebt diese Schnft
hervor an denen wir zum Tode krank darniederliegen An
die Fersen des religiös sittlichen heftet sich der politisch wirth
schaftliche Verfall an Unsere Gegenwart eilt diesem Ruine
entgegen wenn keine Umkehr erfolgt Uns wird hier gebo
ten ein schätzenswerthes Material nach gründlichen Quellen
über Wachsthum und Ursachen der Verbrechen
der Trunksucht und Völlerei der Entsittlichung
in Leben Literatur und Presse des theoretischen und prakti
schen Materialismus über die Socialdemokratie
deren Wachsthum Agitation und Taktik Ziele Mittel zur
Erreichung derselben hochmüthige Zuversicht Grundsätze über
die Ehe Aufreizungen Stellung zum Christenthum über
haupt zur Religion und zu den religiös kirchlichen Institutio
nen socialdemokratische Zukunfts Religion die christliche
Presse u s w

Das Material über die Socialdemokratie ist aus mehr
jähriger Lektüre von dem Verfasser aus Hauptorganen der
Socialdemokratie selbst geschöpft und ist so weit uns be
kannt bisher noch nicht in dieser Weise veröffentlicht

Das Concert des akademischen Gesangvereins
Ein herrlicher Genuß war es für Diejenigen welche

am Montage im Saale des Volksschulgebäudes diesem Con
certe mit beigewohnt haben Sänger mit ihren überaus
frischen wohlgeschulten Stimmen boten hier und Man
cher unter ihnen beim nahen Scheiden aus trautem Freun
deskreise zum letzten Male ihre von dem allverehrten
und strebsamen Dirigenten Herrn Musikdirektor R eubke
aufs sorgfältigste und verständnißvollste eingeübten Gesänge
um auch Andere noch einmal vor Beendigung des Seme
sters durch die edle Sangeskunst zu erfreuen Eingeleitet
wurde das Concert mit der großen interessanten Sonate
Omoli für Clavier und Violine von Beethoven welche
nebst ihren zwei andern Schwestern dem Kaiser Alexander 1
von Rußland als oxus 30 gewidmet durch so manche Eigen
thümlichkeiten verräth daß sie mit der II Symphonie des
Meisters in gleicher Zeit 1802 entstanden ist Herr Con
certmeister Petri aus Sondershausen Vielen wohl noch
von dem vorjährigen Kirchenconcerte her als bedeutender
Violinvirtuose erinnerlich und Herr Direktor Reubke mit
seinem ebenso vortrefflichen Spiele auf einem Blüthner
schen Flügel leisteten beim Vortrage des Stückes so Vor
zügliches daß man annehmen konnte beide Künstler hätten
sich schon jahrelang im Zusammenspiele geübt Das gegen
seitige Entgegenkommen gepaart mit sicherer Ruhe war
geradezu bewundernswerth Nicht minder entzückte Herr
Petri die Zuhörer auch noch zu Anfang des II Theiles
durch drei im Charakter und Vortrage grundverschiedene
Stücke nämlich eine Cavatine rcn I Rass die Lei
csuiZö von Lg Isr vermuthlich einem Deutschen und ein
selbstgeschriebenes Fantasiestück so daß ihm darauf der
ungetheilteste Beifall zu Theil wurde

Ein Gleiches gilt aber auch von dem Gesänge der
Concertsängerin Fräul Bachos von hier Als eine äußerst
gediegene wohlgeschulte Sängerin zeigte sie sich nicht nur
im I Theile durch den Vortrag einer italienischen Arie aus

Mitranes von Fr Rossi zweier Lieder am Clavier
Im Herbst und Zwei welke Rosen von Rob Franz

sondern auch später im II durch das Waldgespräch von
Rob Schumann und das Lied Es blinket im Thau
von Anton Rubin stein Hoffentlich wird ihre herzge
winnende die ganze Gefühlsskala beherrschende herrliche Alt
stimme uns noch recht oft ähnliche Genüsse bieten und na
mentlich die Zahl Derjenigen verringern welche bisher den
hohen Werth der Franz schen Lieder die ja hierorts
bereits seit 33 Jahren erklingen noch immer nicht genug
zu würdigen gewußt haben

Von Männerchorliedern deren Vortrag ebenfalls nichts
zu wünschen übrig ließ wurden uns im I Theile geboten
der mit weihevoller Andacht gesungene Nachtgesang im
Walde mit Klavier von Fr Schubert sodann die
Lotosblume und das bereits populär gewordene Wald

lied aus der Rose Pilgerfahrt von Rob Schumann
Der II Theil brachte dagegen und zwar nach unserm Da
fürhalten als das bedeutendste von allen Roland s Horn,
Ballade für Chor mit Klavier von F Rhein berger aus
München dessen Symphonie Wallenstein wohl Manchem
unter uns noch in Erinnerung sein wird sodann die 3 Lie
der Abendsländchen von Mendelssohn Das Lieben
bringt groß Freud von Rob Franz sowie dessen in
höchst charakteristischen Rythmen abgefaßtes Lied Der weiße
Hirsch, das wiederholt werden mußte Mit dem Wunsche
daß dieser Verein auch fernerhin die eingeschlagene Bahn
einhalten möge verbinden wir schließlich den wärmsten Dank
an alle welche sich an der Mitwirkung betheiligt haben
in erster Reihe gilt dies dem Herrn Musikdirektor Reubke

5 Geschenk aus dem Vergleich in Sachen D K
wurden heute durch Herrn Schiedsmann August Fiedler

6 Bezirk zur Armenkasse gezahlt
Halle 15 Juli 1878 Die Armen Direktion

Berlin d 18 Juli Original Telegramm
Aus Bukarest wird gemeldet In der Botschaft
des Fürsten bei dem Kammersessionsschlnß heißt es
Der Kongreß brachte für die kleinen Staaten einen
Vergleich über wichtige und wesentliche Fragen
welche aber für die großen europäischen Interessen
als Fragen zweiten Ranges betrachtet werden zu
Stande Speziell Rumänien sei es beschieden dem
Weltfrieden die größten und grausamsten Opfer zu
bringen Rumänien werde Europa durch eine wür
dige Haltung und klnge patriotische Beschlüsse be
weisen daß es vom Kongresse mehr erwarten durste



BekanntmachungIn Gemätzheit des tz 8 des Reglements zur Ausführung des Wahlgesetzes für den Reichstag vom 31 Mai 1869
bringe ich in nachstehendem Tableau die Mittheilung des Platten Landes des Saalkreises in 48 Wahlbezirke uuter gleich
zeitiger Benennung der Wahlvorsteher und ihrer Stellvertreter sowie der Wahllokale mit dem Bemerken zur Kenntniß
der Kreis Eingeseffenen daß die Wahl für den Reichstag

am W d Ms Von Vormittags M Uhr bis Nachmittags 6 Uhr
in der Art stattfindet daß jeder Wähler sich in dieser Zeit in das Wahllokal seines Bezirks begiebt und den Wahlzettel
Baiebt welcher außerhalb des Wahllokals mit dem Namen desjenigen beschrieben sein mutz dem der Wähler seine
Stnume giebt

Die Stimmzettel müssen von weißem Papier nnd ohne äußere Keuuzeicheu sein müssen verdeckt abgegeben werden
nnd dürfen vom Wähler nicht unterschrieben sein
Nr des

Bezirks
kaufende

Nr Name
der Ortschaften

Seelen

M der
Orte

Seelen
zahl des
Bezirks

Wahlort Wahllokal Wahlvorsteher Stellvertreter desselben

1 1 Trebnitz mit Mödewitz 771 771 Trebnitz Schule Hauptmann a D Roth in Trebnitz Pastor Friedrich in Trebnitz
2 2 Beesenlaublingen 1354

3 Domäne Neubeesen 63 1417 Beesenlaubling Erste Schule Oberamtm Dietze in Neubeesen Cautor Löbus in Beesenlaublingen
3 4 Poplitz 199 Mucrena Schule Amtsvorsteher von Krosigk auf Pvplitz Jnspector Neumann zu Poplitz

5 Mucrena 368
6 Beesedan 611 1178

4 7 Custrena 172 Unterpeißen Neef fcher Gasthof Schulze Lehmecke in Unterpeißen Gutsbesitzer Faulwasser in Custrena
8 Unlerpeißen 384 556

5 9 Lebendorf 601 Lebendorf neue Schule Pastor Taube in Lebendorf Schulze Heller in Trebitz b/C
10 Bebitz 326
11 Trebitz b/C 366 1293

6 12 Löbnitz a L 393 393 Löbnitz a/L Schule Schulze Eberius Schöppe Franke
7 13 Kirchedlau 245 Mitteledlau Gasthof Pastor Wunderlich in Mitteledlau Pastor Richter in Kirchedlau

14 Mitteledlau 132
15 Hochedlau 260
16 Golbitz 223 860

8 17 Siezlitz 169 Dalena Gasthof Schulze Kniestedt in Dalena Gutsbesitzer Jänicke in Dalena
18 Dalena 243 412

9 19 Schlettau 401 401 Schlettau Große fcher Gasthof Schulze Jänicke in Schlettau Lehrer Bahrs in Schlettau
10 20 Domnitz 514 Domnitz Walther sche Restaurat Amtsvorsteher Gneist in Domnitz Pastor Tauer in Domnitz

21 Dornitz 233
22 Garsena 135 882

11 23 Rothenburg 1164 Rothenburg Kersten scher Gasthof Amtsvorsteher Meyer in Rothenburg Director Martini in Rothenburg
24 Domaine Rothenburg 122 1286

12 25 Dobis 308 Dößel Schule Schulze Dönitz in Dobis Schulze Koch in Dößel
26 Dößel 346 654

13 27 Neutz 406 Neutz Schule Schulze Herzog in Neutz Gutsbesitzer Fehse in Neutz
28 Deutleben 135 541

14 29 Lettewitz 315 Lettewitz Röber fcher Gasthof Gerichts Assessor a D Rudloff in Mücheln Schulze Lienekamps in Lettewitz
30 Milch eln 73
31 Döblitz 284 672

15 32 Brachwitz 595 Brachwitz Schule Amtsvorsteher Wentzel in Brachwitz Pastor Keil in Brachwitz
33 Domäne Brachwitz 24
34 Friedrichsschwerz 286 905

Gimritz b/W16 35 Gimritz b/W 283 Schule Schulze Wefche in Raunitz Pastor Henninges in Gimritz b/W
36 Raunitz 107
37 Görbitz 58 448

17 38 Beidersee 139 Morl Stemmler scher Gasthof Schulze Ebert in Morl Schöppe Pirl in Beidersee
39 Möderau 235
40 Morl 489 863

18 41 Sylbitz 171 Trebitz a/P Schenke Schulze Reußner in Sylbitz Schulze Henze in Trebitz a/P
42 Trebitz a/P 192
43 Wallwitz 262 625

19 44 Lehndorf 90 Teicha Schule Schulze Hädicke in Sennewitz Schulze Thiele in Löbnitz a/G
45 Löbnitz a/G 154
46 Teicha 375
47 Groitsch 216
48 Sennewitz 431 1266

20 49
50
51
52

Wieskau
Kaltenmark
Krosigk
Rittergut Krosigk

331
348
378

40 1097

Kaltenmark Gasthof Kmsdepntirter Neubaur auf Krosigk Gutsbesitzer Hubbe in Kaltenmark

21 53
54
55
56

Merbch

Rittergut Merbitz
Nauendorf
Priester

164
180
529
149 1022

Nauendorf Schule Pastor Riedel in Nauendorf Schulze Kohlbach in Nauendorf

22 57
58
59
60
61

Petersberg
Westewitz
Frößnitz
Dachritz mit Merkewitz
Nehlitz

356
108
109
188
488 1249

Frößnitz Gasthof Schulze Wittmanu in Nehlitz Schulze Krienitz in Dachritz

23 62 Brachstedt 738 Brachstedt Mennicke fcher Gasthof Amtsvorsteher Maquet in Brachstedt Pastor Bando in Brachstedt63 Rittergut Brachstedt 144
64 Hohen 156
65 Wurp 153 1191

24 66
67
68
69
70

Oppin
Oppin Freiheit
Pranitz
Harsdorf
Anwenden

288
234
131
178
304 1135

Oppin Schule Pastor Ragotzki in Oppin Rittergutspächter Jordan in Oppin

25 71
72
73

Obermaschwitz

Untermaschwitz
Tornau

82
129
19 408

Tornau Schule Schulze Mehe in Tornau Schulze Heinemanu in Untermaschwitz

26 74
75

Eismannsdorf
Niemberg

192
473

Niemberg Schule Amtmann Weste in Niemberg Schulze Thiele in Eismannsdorf

76 Rittergut Niemberg 85 750
Schwerz27 77

78
79

Dammendorf
Rittergut Dammendorf
Schwerz

373
21

371

Rackwitz scher Gasthof Schulze Brandt in Schwerz Schulze Creutzmann in Spickendorf

80 Spickendorf 268 1033
Rosenfeld28 81

82
83
84

Hohenchurm

Riitergut Hohenthurm
Rosenfeld
Plößnitz

308
98

351
228 985

Weber scher Gasthof Amtsvorsteher Sachse in Hohenthurm Pastor Arndt in Hohenthurm

29 85
86
87
88
89

Rabatz
Peißen
Zöberitz

Brafchwitz
Stichelsdorf

185
297
296
196

25 999

Zöberitz Gasthof zur Tanne Amtsvorsteher Reiuicke in Rabatz Gutsbesitzer Nette in Peißen



Nr des
Bezirks

Lausende

Nr Name
der Ortschaften

Seelen
zahl der

Orte

Seelen
zahl des
Bezirks

Wahlort Wahllokal Wahlvorsteher

30 90 Mötzlich 320 Diemitz Hosmann scher Gasthof Pastor Behrendsen in Mötzlich

91 Diemitz 598
92 Freiimfelde 63 981

Amtsvorsteher Böck in Gutenberg
31 93 Gutenberg 590 Gutenberg Schule

94 Rittergut Gutenberg 66
95 Seeben 481 1137

Amtsvorsteher Nagel in Trotha32 96 Trotha 2115 2115 Trotha Neue Schule

33 97 Cröllwitz 1006 Cröllwitz Bergschenke Fabrik Director Kaufmann in Cröllwitz

98 Gimritz b/H 121 1127
Oberamtmann Hart in Lettin34 99 Lettin 1058 Lettin Schule

100 Domaine Lettin 25 1083
Gutsbesitzer Ehlers in Schiepzig35 101 Schiepzig 611 Dölau Herbst scher Gasthof

102 Dölau 864
103 Lieskau 413 1888

36 104 Zscherben 726 726 Zscherben Schule Inspektor Wohlfahrt in Zscherben

37 105 Nietleben mit der Pro Nietleben Alte Schule Oberamtmann Sperber in Granau
vinzial Jrren Anstalt 2265

106 Domaine Granau 20
107 Försterei Habichtsfang 5 2290

38 108 Reideburg mit Crondorf
Amtsvorsteher Rusche in Reideburgn Sagisdorf 719 Reideburg Schule

109 Rittergut Sagisdorf 60
110 Eapelleuende 116
111 Mtergut Reideburg 70
112 Burg b/R 253
113 Schönnewitz 264
114 Büschdorf 364 1846

Rittergutsbesitzer v Bülow auf Dieskau39 115 Canena 434 Dieskau Schule

116 Rittergut Dieskau 169
117 Dieskau 661
118 Bruckdorf 507
119 Zwintschöna 219
120 Kleinkugel 157 2147

Gutsbesitzer Schönbrodt in Osmünde40 121 Benndors 228 Osmünde Schule

122 Osmünde 654
123 Gottenz 308 1190

Amtsvorsteher Knauer in Schwoitsch41 124 Bennewitz 139 Gröbers Götze fcher Gasthof

125 Gröbers 593
126 Schwoitsch 410 1142

Schulze Lindner in Großkugel42 127 Großkugel 333 333 Großkugel Schule

43 128 Pritschöna 160 Lochau Bennemann scher Gasth Rittergutsbesitzer Zimmermann in Lochau

129 Wesenitz 101
130 Lochau 508 769

Amtsvorsteher Eberius in Döllnitz44 131 Döllnitz 1301 1301
Döllnitz Schaas scher Gasthof

132 Rittergut Döllnitz
Schulze Lindner in Radewell45 133 Osendors 381 Radewell Knittel fcher Gasthof

134 Radewell 511
135 Burg i/A 101 993

Pastor Hoffbauer in Ammendorf46 136 Ammendorf 897 Ammendorf Rienäcker scher Gasthof

137 Planena 93 990
Gutsvorsteher Arnold in Beesen a/647 138 Beesen a/E 716 Beesen a/E Ochfe fcher Gasthof

139 Rittergut Beesen a Z 43 759
Amtsvorsteher Rudlosf in Wörmlitz48 140 Wörmlitz 680 Wörmlitz Schule

141 Böllberg 367 1047

Stellvertreter desselben

Schulze Meye in Mötzlich

Pastor Kranz in Gutenberg

Fabrikbesitzer Krause in Trotha
Fabrikoirector Fetz in Cröllwitz

Pastor Weigelt in Lettin

Cantor Geißler in Dölan

Schulze Schaas daselbst
Ziegeleibesitzer Schönbrodt in Nietleben

Gutsbesitzer Lauch in Schönnewitz

Pastor Kümmel in Dieskau

Schulze Sander in Osmünde

Schulze Beil in Gröbers

Gutsbesitzer Giebler in Großkugel
Pastor Schulze in Lochau

Schulze Schaas in Döllnitz

Gutsbesitzer Nette in Radewell

Schulze Dittrich in Ammendorf

Schulze Busch in Beesen a/E

Pastor Reinhardt

Halle a/S den 13 Juli 1878 Der Kömgliche Limdrath des Saalkreises
C v Krvsigk

l I i, Hvrins in Tonne schockt,l und Einzeln I t 4 t Lcivzigerftrake W
Bekanntmachung

Wegen Ausführung von Pflasterarbeiten wird der zwischen der Francken und Blücher
straße belegene Theil der Königstraße von Montag den 22 d Mts ab bis zur Beendi
gung der betreffenden Arbeiten für Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle a/S den 16 Juli 1878 Die Polizei Verwaltung

VI vvr V vl unä dältstkts unä emxüödlt diUiZst Ar Stsinstr assö 31
Verschiedener Längen empfiehlt billigst

Holzhandlung v gr Steinstr 31Staken

Krieger Verein zu Halle a S
Sonntag den 21 Juli findet ein

in dem Loeal stattNachmittag zxr SS
Abends und danach ein

Zahlreiche Betheiligung erwünscht Der Vorstand

Die

HMsche Brod MM
empfiehlt ihr ausreinem Roggenmehl

Einzel Verkauf
alter Markt 5 Schmeerstr 2S

und

ab
Ein wenig gebrauchter Kinderwagen ist

zu verkaufen Spitze 20 I
Auf Damenmäntel geübte Mädchen f Befch

alter Markt 5 III
Eine Aufwartung für den ganzen Tag ge

sucht Geiststraße 24 2 Tr im Hof

Bekanntmachung
Die Jagdnutzung der Gemeinde Ober

Maschwitz ungefähr 120 Hektare enthal
tend soll

Montag den W Juli t I
Vormittags 1v Uhr

im Damm schen Schenklolal auf 6 Jahre
öffentlich verpachtet werden Die Bedingun
gen werden daselbst bekannt gemacht

Der Gemeindevorstand Kretschmann
Ein unverheiratheter

Gespann Hofmeister
sucht Stellung Gefl Offerten I li
1256 beförd Erfurt

Ein anst Mädchen vom Lande sucht zum
oder 15 August Stelle Liebenauerstr 13

MM Auf
geübte

Schneiderinnen

sucht Igroße Steinstratze 66
Ein Torsmacher gesucht Königstraß e 2 3 d

1 Bursche z Tapeziren ges Unterplan 5

3 Logis
2 mit 2 Stuben 2 Kammern 1 Küche Kel

ler Ä 70 SA
1 m 2 Stuben 1 Kammer 1 Küche Keller

g 60 LA
zum i October 78 zu vermischen Näheres

gr Steinstraße 31

Eine ordentliche Frau wird gesucht bei zwe
Kinder gänzlich dazubleiben Zu erfragen

Ludwigstraße 11 II
Für ein 5 Wochen altes Kind eine Land

amme sos gesucht d Fr Abst Herrenstr 20
Ein anständiges junges Mädchen sucht bal

digst Stellung entweder als Stütze der Hans
srau oder auch als Stubenmädchen Zu ersr

kl Brauhausgasse 17
Ein ordentl anst Mädchen v L sucht z

1 oder 15 August Stelle am liebsten alc
Stubenmädchen Zu ersr Rathhausg 8 p

Herrschaftliche Wohnung
7 Stuben zc zu vermiethen

Marktplatz 19 2 Treppen
Die bequem eingerichtete Beletage Wuche

rerstraße 6 von 5 6 Stuben nebst Zubehör
und Gartenbenutzung vermiethet z 1 October

oder früher von Landwiist
Blücherstraße 2 nahe am Königsplatz w

eine Wohnung 3te Et zum 1 October für
300 zu vermiethen

Eine herrsch Wohnung mit Gartenbenutzung
zu vermiethen Margarethenstraße 2 Näheres
1 Treppe

Zwei Bel Etagen zu vermiethen Zu er
fragen Henriettenstraße 2 im Laden

Ein großes frenndl Gesellschaftszim
mer ist noch für einige Tage der Woche
miethsfrei abzulassen Gefl Offerten unter
A B 4 erb an Haasenstein H Vogler
Halle a S

Große Ulrichstraße 56 ist die II oder die
III Etage zu vermiethen und October zu be
ziehen Zu erfragen in der III Etage

HsÄiÄilzsitsii
eder Art fertigt sauber und schnell

inoni gr Mrichstr 3
Schneidern Weiß n Maschinennähen

Feinansbessern Kreuz n Plattstichnähen
wird nach Wunsch in und außer dem Hause
gefertigt Bernbnrgerstraße 4 II

Bautechniker Verein Anßerord Sitzung
Freitag 19 Juli Nachm 4 Uhr Kohl s Rest

W ckeii 3 MiU
Freitag den 19 Juli

früh von 9 Uhr ab Wellfleisch
Abends frische Wurst und Suppe sowie
Unterhaltungsmusik Bier ff

Moritzzwinger
ist das vielbeliebte

der Alt und Neuzeit
täglich geöffuet vou Morgens

bis Äveuds 10 Uhr KE
Die Ausstellung enthält nur künstlerische

Darstellungen was Alt und Jung wohl erfreut
Eintrittspreis Person 30 Kinder

unter 10 Jahren zahlen die Hälfte Extra
kabinet 10 Um recht zahlreichen Zuspruch
bittet

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu als Beilage An die Wähler der Stadt Halle uud des Saalkreises
fim Will
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